Chemie Klassenarbeit Nr. 4
Klasse:
8b

Thema: 
Luft und ihre Bestandteile und Eigenschaft; Wasser
1. Verbrennung der Luft
a.) Berichte ausführlich, was bei einer Kerze im physikalisch-chemischen Bereich geschieht, damit sie verbrennt.

b.) Die Erklärung der Versuche „Hüpfende Flamme“ bzw. „Tochterflamme“ ist nahezu identisch. Versuche diese Erklärung zu finden.

c.) Beschreibe einen Versuch, bei dem man beobachten kann, dass ungefähr ein Fünftel der Luft aus Sauerstoff besteht und dieser bei einer Verbrennungsreaktion verbraucht wird. 
d.) Luft ist ein Gasgemisch. Aus welchen Gasen setzt es sich zusammen?

2. Sauerstoff

a.) Beschreibe einen Nachweisversuch für das Gas „Sauerstoff“.

b.) Entzündet man Eisenwolle, so kann man eine Gewichtszunahme feststellen. Wie ist die zu erklären?
Notiere zusätzlich die Reaktionsgleichung zu dieser Beobachtung.

3. Um die einzelnen Bestandteile der Luft voneinander zu trennen,
wendet man das Lindeverfahren zur Luftverflüssigung an.
Wie funktioniert dies?

4. Pustet man verschiedene Metallpulver in die Flamme, 
so kann man unterschiedliche Reaktionen feststellen.
Erkläre dies, indem du zwei sinnvolle Beispiele wählst.

5. Welche Bedingungen müssen vorhanden sein, damit Eisen rostet?

6. Kohlenstoffdioxid

a.) Du möchtest das Gas Kohlenstoffdioxid herstellen. Wie machst du das?

b.) Nenne vier Verwendungsmöglichkeiten und vier Eigenschaften von Kohlenstoffdioxid.

7. Das „Branddreieck“ hast zwei Bedeutungen:
Zum einen nennt es uns die Vorbedingungen zur Entstehung eines Brandes, zum anderen die Möglichkeiten einen Brand zu löschen. Erkläre diese zwei Bedeutungen mit Hilfe des Branddreiecks.

8. Wie würdest du ...
a.) ... einen Fettbrand

b.) ... einen Aluminiumbrand löschen?

Begründe deine Löschmethoden.

9. Wasserstoff

a.) Nenne vier Eigenschaften von Wasserstoff:

b.) Beschreibe den Wasserstoffnachweis:

c.) Wasserstoff kann als Energieträger verwendet werden.
Schildere Probleme, die damit verbunden sind.

10.  Beschreibe die Unterschiede, wenn man einen beliebigen Versuch einmal mit und einmal ohne Katalysator durchführt.

11.  Wasser ist ein ganz besonderer Stoff
Erkläre:

a.) Warum eine Sprudelflasche im Eisschrank platzt.

b.) Ein Eisberg „oben“ schwimmt.

c.) Warum ein zugefrorener See für die darin lebenden Fische nicht das „Aus“ bedeutet!

Lösungsvorschlag
Klasse:
8b
Thema: 
Luft und ihre Bestandteile und Eigenschaft; Wasser
1. Verbrennung der Luft

a.) Berichte ausführlich, was bei einer Kerze im physikalisch-chemischen Bereich geschieht, damit sie verbrennt.

Durch die Anbrennung des Dochtes, steigt im Docht die Wachsflüssigkeit auf. Die Wachsdämpfe werden entzündet.
b.) Die Erklärung der Versuche „Hüpfende Flamme“ bzw. „Tochterflamme“ ist nahezu identisch. Versuche diese Erklärung zu finden.

Die aufsteigenden Wachsdämpfe, können (auch nach dem Erlöschen der Flamme) noch einmal entzündet werden.
c.) Beschreibe einen Versuch, bei dem man beobachten kann, dass ungefähr ein Fünftel der Luft aus Sauerstoff besteht und dieser bei einer Verbrennungsreaktion verbraucht wird.

 ( Schwimmende Kerze

Stelle eine brennende Kerze in eine Petrischale und stülpe ein Glas über die Kerze ( fülle Wasser hinzu. 

Wasser steigt im Glas ( Kerze geht aus

( Wasser steigt um soviel, wie Sauerstoff im Glas ist.

d.) Luft ist ein Gasgemisch. Aus welchen Gasen setzt es sich zusammen?

78% Stickstoff

21% Sauerstoff

1% Edelgase

0,035 Kohlenstoffdioxid
2. Sauerstoff

a.) Beschreibe einen Nachweisversuch für das Gas „Sauerstoff“.

Glimmspanprobe – Man hält einen glimmenden Spann in einen Behälter der mit Sauerstoff gefüllt ist ( Der Span entzündet sich erneut, noch stärker
b.) Entzündet man Eisenwolle, so kann man eine Gewichtszunahme feststellen. Wie ist die zu erklären?
Notiere zusätzlich die Reaktionsgleichung zu dieser Beobachtung.

Es kommt zu einem mengenmäßigen Zutritt von Sauerstoff der angezündeten Eisenwolle.

3O2 + 4Fe ( 2Fe2O3
3. Um die einzelnen Bestandteile der Luft voneinander zu trennen, wendet man das Lindeverfahren zur Luftverflüssigung an. Wie funktioniert dies?
Presst man die Luft, entsteht Wärme, führt man diese ab, kühlt sich die Luft beim Ausbreiten tief ab. Wiederholt man diesen Vorgang mehrere Male, 
so erhält man flüssige Luft. Die flüssige Luft destilliert man nun und erhält so die einzelnen Bestandteile der Luft.
4. Pustet man verschiedene Metallpulver in die Flamme, so kann man unterschiedliche Reaktionen feststellen.
Erkläre dies, indem du zwei sinnvolle Beispiele wählst.
Je heftiger die Reaktion, also je mehr Bindebestreben, umso unedler ist das Metall.

Silber: 
Reagiert fast gar nicht mit der Flamme

Magnesium: 
Reagiert sehr heftig und es entstehen bunte Funken
5. Welche Bedingungen müssen vorhanden sein, damit Eisen rostet?
Feuchtigkeit und Sauerstoff müssen beide vorhanden sein
6. Kohlenstoffdioxid

a.) Du möchtest das Gas Kohlenstoffdioxid herstellen. Wie machst du das?

Ich nehme ein Stück glühende Kohle und halte es in ein mit Sauerstoff gefülltes Glas ( CO2
b.) Nenne vier Verwendungsmöglichkeiten und vier Eigenschaften von Kohlenstoffdioxid.

Verwendung: 
Brand löschen; Sprudel; Disconebel; Druckpatrone

Eigenschaften:
geruchlos, farblos, nicht brennbar, geschmacklos
7. Das „Branddreieck“ hast zwei Bedeutungen:
Zum einen nennt es uns die Vorbedingungen zur Entstehung eines Brandes, zum anderen die Möglichkeiten einen Brand zu löschen. Erkläre diese zwei Bedeutungen mit Hilfe des Branddreiecks.
Vorbedingungen: 
Wenn nicht alle drei Dinge gegeben sind, 
kann kein Brand entstehen

Zum Löschen:
Wenn eines der drei Dinge weggenommen wird, 
so wird der Brand gelöscht.

Temperatur


Sauerstoff
brennbares


Material
8. Wie würdest du ...

a.) ... einen Fettbrand

Mit Schaum oder CO2: Der Brand wird erstickt

b.) ... einen Aluminiumbrand löschen?

Mit Pulver oder Sand: Der Brand wird erstickt. 
9. Wasserstoff

a.) Nenne vier Eigenschaften von Wasserstoff:

Farblos, geruchlos, brennbar, geschmacklos

b.) Beschreibe den Wasserstoffnachweis:

Knallgasprobe – Man füllt ein Reagenzglas mit Wasserstoff und hält es in die Flamme – es knallt!
c.) Wasserstoff kann als Energieträger verwendet werden.
Schildere Probleme, die damit verbunden sind.

Wasserstoff ist sehr explosiv. Hätte die Leitung ein Leck, würde es wahrscheinlich unbemerkt bleiben, da das Gas geruchlos ist.
( Höchste Gefahr

Hoher Energieaufwand bei der Herstellung ( Explosiv
10.  Beschreibe die Unterschiede, wenn man einen beliebigen Versuch einmal mit und einmal ohne Katalysator durchführt.
Die Aktivierungsenergie wird geringer.
Mit Katalysator wäre die Reaktion meist schneller und heftiger als ohne.

11.  Wasser ist ein ganz besonderer Stoff

Erkläre:

a.) Warum eine Sprudelflasche im Eisschrank platzt.

Das gefrorene Wasser (Eis) dehnt sich beim Gefrieren aus.
Durch das größere Volumen platzt die Flasche.

b.) Ein Eisberg „oben“ schwimmt.

Weil Eis eine geringere Dichte hat als Wasser. 
c.) Warum ein zugefrorener See für die darin lebenden Fische nicht das „Aus“ bedeutet!

Die obere Schicht beim See friert zu. Am Boden sind es immer 4°C.
Dort können die Fische weiterleben.
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